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 Landkreis Lüneburg 
  D E R  L A N D R A T  

 
Vorlagenart Vorlagennummer Sozialhilfe und Wohngeld 

Az.: 50 
Datum: 07.10.2008 
Sachbearbeiter/in: Wiese, Martin 
 

Beschluss- 
vorlage 

2008/147 

 Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
 
 

Beratungsgegenstand: 
Förderung des Sozialverbands Deutschland 

 
Produkt/e: 
06.01.40 - Allgemeine finanzielle Förderung der freien Wohlfahrtspflege 
 
Status Sitzungsdatum Gremium 
Ö 16.09.2008 Ausschuss für Soziales und Gesundheit 
 

Abzeichnung: 
  
  
Landrat Organisationseinheit 
  
 
 
Beschlussvorschlag:  
Dem Sozialverband Deutschland, Kreisverband Lüneburg, wird zur Finanzierung der Aktivitäten anlässlich 
seines 60-jährigen Bestehens ein Zuschuss in Höhe von 500,00 € auf Gesamtkosten von 4.000,00 € be-
willigt.  
 

 
Sachlage: 
Der Sozialverband Deutschland e. V., Kreisverband Lüneburg, feiert am 12. Juni 2009 sein 60-jähriges 
Bestehen.  
 
Dieses Jubiläum möchte der Sozialverband mit einem Festakt begehen. Es ist beabsichtigt, aus diesem 
Anlass eine Chronik des Sozialverbands Deutschland e. V. anzuschaffen, die mit einem ortsbezogenen 
Anhang versehen werden soll.  
 
Die Gesamtkosten für die anlässlich des 60-jährigen Bestehens geplanten Aktivitäten beziffert der Sozial-
verband mit 4.000,00 €. Die Sparkasse Lüneburg hat darauf einen Zuschuss in Höhe von 750,00 € zuge-
sagt.  
 
Unter Datum vom 31. Juli 2008 „erbittet der Vorstand des Kreisverbands Lüneburg vom Landkreis Lüne-
burg einen Zuschuss in Höhe von 900,00 € bis 1.000,00 €“.  
 
Der Sozialverband ist vom Landkreis Lüneburg im Rahmen der allgemeinen Förderung im Haushaltsjahr 
2008 – wie in vergangenen Jahren auch – mit 2.500,00 € gefördert worden. Da es sich bei dem 60-
jährigen Bestehen um eine Sondersituation handelt, erbittet der Sozialverband eine darüber hinaus ge-
hende Förderung.  
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Der Antrag wird bereits in 2008 gestellt, weil vorbereitende Maßnahmen wie die Anschaffung der Chronik 
und das Anfertigen des ortsbezogenen Anhangs bereits für das Jahr 2008 vorgesehen sind.  
 
Die Verwaltung ist der Auffassung, dass aus diesem besonderen Grund der ansonsten jährlich gewährte 
Zuschuss in Höhe von 2.500,00 € auf 3.000,00 € aufgestockt werden sollte. Insoweit könnte in diesem 
Jahr ein weitergehender Betrag in Höhe von zusätzlich 500,00 € nachbewilligt werden. Mittel stehen bei 
der Haushaltsstelle 01.4980.7182 noch zur Verfügung.  
 

 
 

 


